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Der Fr a nz os e er z ä hl t de n Fal l
a us der Per s pekti ve der Fa mi -

l i e. A m En de s c hei ne n si e j e-
d oc h ni c ht me hr f ür si c h
s el bst, s o n der n f ür de n St aat
z u s pr ec he n.

" Gege n Ho mo p h o bi e mus s
ma n a nge he n", bet o nt e Kl a us
Wo wer ei t, r egi er e n der Bür ger-
mei st er vo n Berl i n u n d s el bst

beke n ne n der Ho mo. An-
s c hl i e ße n d war es a n der
J o ur nal i sti n An dr ea Wi nt er
de n Ge da nke n i n z wei Li ve-I n-

t er vi e ws f ort z uf ü hr e n. Ne be n
der Ai ds- Pr o bl e mati k i n S ü d-
af ri ka bel e uc ht et e si e di e z u-
ne h me n de Di s kri mi ni er ung
Ho mos e xuel l er i n Pol e n.

Ges el l s c haf t s kri ti s c h a ber
a uc h a müs a nt i st der Fi l m des
P hi l i p pi ner s Aur ae us S ol i t o:
" Ang Pag da dal aga ni Maxi mo
Ol i ver os" ( Maxi mo Ol i ver os
bl ü ht a uf ). De n Ki n der pr ei s
hat er f ür s ei n u ns c h ul di ges
Bi l d ki n dl i c her Ho mos exua-

l i t ät ni c ht ge wo n ne n, wo hl
a ber de n Te d d y f ür de n bes-
t e n S pi el fi l m.

Wa hl wei s e mi t z wei r os a
S pa nge n o der ei ne m Haarr ei -
f e n s c h müc kt Maxi s ei n kur-
z es Haar, be mal t si c h di e Li p-
pe n un d p osi ert mi t l as zi ve m
Hüf t s c h wung i n de n Sl u ms
Ma ni l as. Der Z wöl fj ä hri ge -

vo n de m P hi l i p pi ner Nat ha n
L o pez her vorr age n d ges pi el t -
k oc ht, p ut zt, l e bt gl üc kl i c h
mi t s ei ne m Vat er un d de n

kl ei nkri mi nel l e n Br ü der n bi s
er si c h i n ei ne n j unge n Pol i zi s-
t e n verl i e bt.

" Es i st ei n ü ber z e uge n des
P ort r ät ei nes a u ßer ge wö h nl i -
c he n J u nge n", begr ü n det e di e
J ur y nac h ei ne m ne u nt ägi ge n
Fi l m mar at h o n i hr e Ent s c hei -
d ung. Mi t gr o ßer Fr e u de
na h m der Regi s s e ur, s el bst
s c h wul , di e Aus z ei c h n ung f ür
s ei n S pi el fi l mde b üt e nt gege n,
das er i n n ur 1 3 Tage n i n de n
St r a ße n s ei ner Ki n d hei t dr e h-
t e. " Auf de n P hi l i p pi ne n l e be n
vi el e Me ns c he n i n gr o ßer Ar-
mut, a ber si e l i e be n", er kl ärt e

er.
Da n n war S c hl us s mi t Pr ei -

s e n, Eri n ner unge n u n d Ges el l -
s c haf t s a nal ys e. I n S ek u n de n-
s c h nel l e wu m mert e es a us
de n La ut s pe c her n un d di e
Gäst e st ür zt e n si c h i n di e Par-

t y - di e al s l ä ngst e un d best e
der Berl i ner Fi l mf est s pi el e
gi l t.

Mi t 3 5 Bei t r äge n war der
s c h wul -l es bi s c he, t r a nsi de nti -
s c he Fi l m s e hr st ar k a uf der
di esj ä hri ge n Berl i nal e vert r e-

t e n. Was f e hl t e, war ei ne Por-
ti o n " Al l t ag", de n n i n de n Met-
r o p ol e n l e be n S c h wul e u n d
Les be n he ut e l ä ngst mi t gr o-
ßer S el bst ver st ä n dl i c hkei t
u n d defi ni er e n si c h i m mer we-
ni ger ü ber i hr e Si t uati o n al s
Ange h öri ge ei ner Mi n der hei t.

St e phani e Zeil er

20. TE D D Y QUE E R FI L M A WAR D

Ted dy wi r d l an gsa m er wac hsen
Der Gol d en e Bär g eht

n ac h Bosni en u n d sei n
kl ei n er Br u d er auf di e

Phi l i p pi n en. Tr otz sehr
g ut er Fi l me kon nt e di e

Pr ei sverl ei h u n g ni c ht
ü b er zeu g en.

Der Te d d y i st l ä ngst ei n
na mhaf t er Br u der des g ol de-
ne n Bär e n. La ngat mi g u n d

l ai e n haf t war n ur l ei der der
Abs c hl us s des di esj ä hri ge n
Queer Awar ds a m ver ga nge-
ne n Fr ei t ag.

"I r ge n d wi e, i r ge n d wo, i r-
ge n d wa n n f ä ngt der Weg z u m
Hi m mel a n. " Mi t s c h n ul zi ge n
Zei l e n er mü det e P unk- La d y
Ni na Hage n - ga nz i n S c h war z
mi t Zyl i n der - i m e he mal i ge n

Berl i ner Tec h n ocl u b E- Wer k
das Pu bl i k u m. Vi el l ei c ht u n-
bea bsi c hti gt, a ber ni c ht u n-
a uff äl l i g er s c hi e ne n i m An-
s c hl us s ei ni ge E hr e ngäst e s o-
gar z u s pät z ur Te d d y- Verl ei -
h ung.

Di et er Kos sl i c k, s ei t f ü nf
J a hr e n Lei t er der Berl i ner
Fi l mf est s pi el e, het zt e gä nz-

l i c h u nvor ber ei t et i m kl as-
si s c h s c h war z e n Ma nt el mi t
Hut un d r ot e m S c hal ger a de
n oc h z ei ti g f ür ei n paar Da n-
kes wort e a uf di e Bü h ne. " Ber-

l i n i st ei ne S u per st a dt f ür Le u-
t e di e q ue( e)r si n d. "

Un d es ka m n oc h bes s er:
Der Fr a nz os e Ol i ver Me yr o u,
der f ür " Au del à de l a hai ne"
de n Te d d y Awar d i n der S par-

t e Best er Dok u me nt arfi l m er-
hi el t, war ni c ht mal a n we-
s e n d. " Wi r wer de n i h n fi n de n.
De m Regi s s e ur Pe dr o
Al mo d óvar, da mal s n oc h
gä nzl i c h u n beka n nt, ha be n
wi r s ei ne n Te d d y 1 9 87 i n ei -
ne n U ms c hl ag ge pac kt ", er-
z ä hl t e Wi el a n d S pec k, Lei t er
der Fi l ms e kti o n Pa n or a ma
u n d Mi t gr ü n der des Te d d y
Queer Fi l m Awar d. He ut e

müs st e er a ber s c h o n ei n
Päc kc he n pac ke n. S ei t 1 9 9 7

i st der Te d d y nä ml i c h kei n
Pl üs c hti er me hr, s o n der n ei -
ne kl ei ne Br o nz es k ul pt ur, di e

- wür de vol l wi e Bu d d ha - a uf
ei ne m ec ht e n Berl i ner Pfl as-
t er st ei n h oc kt: ei n S y mb ol f ür
de n Re vol uti o ns s c hi c k a us
de n Gr ü n derj a hr e n der Berl i -
ner Ho mos z e ne.

Uner wart et t a uc ht e Ol i ver
Me yr o u a m En de der Verl ei -

h ung da n n d oc h n oc h a uf u m
de n Pr ei s e nt gege n z u ne h-
me n, de n er f ür s ei ne n det ai l -

ge na ue n Dok u me nt arfi l m ge-
wa n n. Dari n ge ht er der Tr a u-

er ar bei t ei ner Fa mi l i e nac h,
der e n h o mos exuel l er S o h n i m
S e pt e mber 2 0 0 2 vo n dr ei
S ki n hea ds er mor det wur de.

Wei t er e Pr ei st r ä g er : Mar ya m Ke s h avar z " El di a q u e mori " b e k a m
d e n Te d d y f ü r d e n b e st e n K u r zfi l m; d er J u r ypr ei s gi n g a n P atri c k
Car p e nti er f ü r " C o mb at" . U n d To mer H e y ma n n er hi el t f ü r " P a p er
D ol l s" d e n Pr ei s d er s c h wul -l e s bi s c h e n Zei t s c hri ft Si e g e s s ä ul e
s o wi e d e n P u bl i k u ms pr ei s d er B erl i n al e- Fi l ms e kti o n P a n or a ma.

Gr o ßer Auftritt: Nac h 20 Jahre n sc h wul- l es bi sc he m,
tr ansi de nti sc he m Fil mprei s st ahl der Te ddy de n Prei str äger n ei n

we ni g di e Sh o w. (Fot o: St e ph ani e Zeil er)

KI N O

Sc h äf er st ü n d c h en an d er sr u m
Ei nf ü hl sa m i nsze ni ert,

bri l l ant i nt er pr eti ert: Der
al s sc h wul er West er n

g ehypt e Br okeb ack
Mou nt ai n ü b er zeu gt auf

d er g anzen Li ni e.

Kar ge Fel sl a n ds c haf t e n mi t
s c hr off e n Ab hä nge n, un be-
r ü hrt e Wäl der, Wi es e n s o wei t
das Auge r ei c ht. Un d ü ber al -

l es s pa n nt si c h, mäc hti g u n d
z u m Gr ei f e n na h, ei n ti ef bl a u-
er Hi m mel . Ang Le e ni m mt
si c h vi el Zei t, u m di e gr a n di o-
s e Kul i s s e z u e nt werf e n, vor
der si c h z wei Co wb oys t r eff e n
u n d l i e be n.

Al s En ni s Del Mar ( Heat h
Le dger) un d J ac k Twi st (J ake
Gyl l e n haal ) a uf e ntl ege ne n
Wei degr ü n de n a m F u ß des

Br oke bac k Mo u nt ai n S c haf e
h üt e n, e nt wi c kel t si c h a us
ver st o hl e ne n Bl i c ke n u n d
z wei de uti ge n Bal ger ei e n ei n
h o moer oti s c hes Verl a nge n,
das bei de ü berr as c ht: " Yo u
k n o w I ai n' t q ueer. - Me nei t-
her. " Fer na b al l er ges el l -
s c haf tl i c he n Z wä nge fi n det i h-
r e Lei de ns c haf t Erf ül l ung. Di e
I dyl l e wä hrt j e d oc h ni c ht l a n-
ge. E n ni s ke hrt i n s ei ne Kl ei n-
st a dt z ur üc k, i n der ei ne
Br a ut a uf i h n wart et, J ac k
mac ht si c h a uf de n Weg nac h

Texas, hei r at et e be nf al l s.
Doc h al s si e si c h vi er J a hr e
s pät er wi e der s e he n, ha be n
si c h i hr e Gef ü hl e ni c ht geä n-
dert.

Zu Rec ht wur de n Heat h
Le dger u n d J ake Gyl l e n haal

f ür di e Os c ar s des best e n
Ha u pt- u n d Ne be n dar st el l er s
n o mi ni ert. Vor al l e m Le dger
gl ä nzt i n s ei ner Rol l e al s
ei nf ac h gest ri c kt er Tagel ö h-
ner E n ni s, de n ei n u nsi c ht ba-
r er S c hl ei er a us Tr a uer un d
S c h ul dgef ü hl e n gef a nge n
häl t. Hi nt er s ei ne n Sti r nf al t e n
u n d s ei ne n l ei c ht z us a m me n-

gek ni ff e ne n Auge n s p ürt ma n
f ör ml i c h wi e er mü hs a m nac h

Wort e n ri ngt, i n di e er s ei ne
Gef ü hl e f as s e n ka n n - Gef ü hl e,
di e ei ge ntl i c h gar ni c ht s ei n
d ürf t e n u n d di e der n us c hel n-
de Co wb oy a m l i e bst e n r un-

t er s c hl uc ke n wür de. Ni c ht z u-
l et zt da nk di es er s c ha us pi el e-
ri s c he n Lei st u nge n, al l es a mt
a uf h öc hst e m Ni ve a u, ü ber-
r agt Br oke bac k Mo u nt ai n das

_________
I m Ut o pi a

mei st e, was a n Fi l me n i n de n
ver ga nge ne n Mo nat e n i m Ki -
n o z u s e he n war.

Tr ot z al l s ei ner k ünstl eri -
s c he n Qual i t ät e n hat der k o m-
mer zi el l e Erf ol g vo n Br oke-

bac k Mo u nt ai n vi el e ü ber-
r as c ht. Ni c ht n ur di e ü bl i c he n
Kri ti ker a us de m k o ns er vati v-
c hri stl i c he n Lager, di e s c h o n
ber ei t st a n de n, i n ei ner pr ä-
mi ert e n, d oc h vo m Pu bl i k u m

ver s c h mä ht e n Co wb oyr o-
ma nz e de n Be wei s daf ür z u

s e he n, wi e wei t si c h das l i be-
r al e Hol l y wo o d vo m ges un-
de n E mpfi n de n des b o de n-
st ä n di ge n A meri ka e ntf er nt
ha be. Da bei l i e gt der Gr un d

f ür di e br ei t e ges el l s c haf tl i -
c he Akz e pt a nz a uf der Ha n d:
Br oke bac k Mo unt ai n i st ei n
ä u ßer st st r ai g ht er Li e besfi l m.
Nat ürl i c h wer de n Ges c hl ec h-

t err ol l e n hi nt erf r agt un d di e
Co des des - e h s c h o n z u To de
dek o nst r ui ert e n - West er n-
ge nr es s a mt Marl b or o- Äst he-
ti k ei n wei t er es Mal off e n ge-
l egt. Doc h ge ht es Lee i n er s-
t er Li ni e dar u m, di e er gr ei f e n-
de Ges c hi c ht e ei ner t r agi -
s c he n Li e be z u er z ä hl e n, der
n ur der To d ei n E n de z u s et-
z e n ver mag. Ga nz i m Sti l kl as-
si s c her Li e bes dr a me n, d oc h
o h ne S e nti me nt al i t ät, o h ne
S c h war z wei ß- Mal er ei . De n n
E n ni s u n d J ac k si n d ni c ht n ur
di e Opf er ei nes h o mo p h o be n,
de m un bar mher zi ge n Ges et z
der Mä n ner ge h or c he n de n
U mf el des, s o n der n ver ge he n

si c h i hr er s ei t s a n i hr e n Ange-
h öri ge n, de ne n si e di e ei ge ne
s c h mer z vol l e Le be nsl üge a uf-
z wi nge n: An der unei ngest a n-
de ne n Ho mos exual i t ät ge he n

i hr e E he n z ugr u n de u n d das
Ver häl t ni s z u i hr e n Ki n der n
dr o ht z u s c hei t er n.

Br oke bac k Mo u nt ai n l egt
na he, das s es we ni ger off e ne
Di s kri mi ni er u ng u n d ges el l -
s c haf tl i c her Dr uc k si n d, di e
si c h de n Li e be n de n i n de n

Weg st el l e n, al s di e Barri er e n
i n i hr e n ei ge ne n Kö pf e n. Auf-
ge wac hs e n i n ei ne m Pr ovi nz-
nest des l ä n dl i c he n A meri ka,
a n de m al l e e ma nzi pat ori -
s c he n Be weg unge n s p url os
vor bei gega nge n si n d, ver mag

i ns bes o n der e En ni s ni c ht, di e
veri n nerl i c ht e n Nor me n z u
ü ber wi n de n. Tr ot z al l er I nt e n-
si t ät k ö n ne n di e r o ma nti -
s c he n Gef ü hl e ni c ht i n ei ne n
mögl i c he n Le be ns e nt wurf
mün de n, un d s o bl ei bt bei de n

ni c ht s a n der es al s der n ost al -
gi s c he u n d z er mür be n de Ver-
s uc h, das Abe nt e uer a m Br o-
ke bac k Mo unt ai n i n ge mei n-
s a me n Ausfl üge n un d Angel -
t o ur e n z u wi e der h ol e n, o h ne
Aus si c ht a uf ei ne da uer haf t e
Bi n d u ng. A m En de bl ei bt di e
Eri n ner u ng a n ver ga nge nes
Gl üc k u n d das Wi s s e n u m ver-
pas st e Cha nc e n. Un d der
Bl i c k a us de m Fe nst er a uf di e
Wei t e der Nat ur, di e si c h ni e-
mal s wi r d bä n di ge n l as s e n.

Gill es Bouc hé
Der Bli c k über di e Sc h ult er gilt ei ne m An dere n: Jake Gyll e n h aal
u n d An ne Hat h a way i n " Br oke b ac k Mo u nt ai n".


